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Heimatkunde-Aktion 2015: Jugendgruppe/Schulklasse aus Musterstadt entwirft Zukunftsvision für Name der örtlichen Freifläche 

Die Heimatkunde-Aktion des Wissenschaftsjahres 2015 – Zukunftsstadt lädt Jugendliche dazu ein, ihren Erfindergeist für die Stadt der Zukunft einzusetzen und ihre Ideen im bundesweiten Wettbewerb zu präsentieren. In Musterstadt arbeiten Jugendliche der hier Name der Schule/des Jugendvereins eintragen an einem/einer hier Idee der Gruppe einfügen für Name der örtlichen Freifläche. 

Projektbeschreibung: 
Datum, Stadt. Hier werden die Ideen der Gruppe für die ausgewählte Freifläche erläutert und der bisherige Stand im Projekt dargestellt. Außerdem können kommende Treffen der Gruppe angekündigt oder über vergangene Aktionen im Projekt berichten werden. Sinnvoll ist die Einbindung von Zitaten, in denen sich Personen zum Projekt äußern, wie z. B. die Bürgermeisterin/der Bürgermeister, Lehrerinnen und Lehrer, Pädagoginnen und Pädagogen, Leiterinnen und Leiter von Jugendgruppen oder die Jugendlichen selbst.
(Empfohlene Länge: max. 1.500 Zeichen mit Leerzeichen)

Zum Hintergrund der Heimatkunde-Aktion: 
[bookmark: _GoBack]Bei der Heimatkunde-Aktion werden Jugendliche zu Nachwuchsforschern in ihrer Stadt: Sie beschäftigen sich intensiv mit ihrem Umfeld und lernen, heutige Entwicklungen kritisch zu hinterfragen sowie Gestaltungs- und Partizipationsmöglichkeiten zu erkennen. Im bundesweiten Wettbewerb können sich bis zum 31. Januar 2016 Jugendgruppen und Schulklassen mit ihren Ideen für brachliegende Flächen und Freiräume in ihrer Heimatstadt bewerben und diese in Form von Kurzfilmen oder digitalen Foto-Dokumentationen einreichen. Das Siegerteam gewinnt eine Städtereise.

Über das Wissenschaftsjahr 2015 – Zukunftsstadt:
Das Wissenschaftsjahr 2015 – Zukunftsstadt zeigt, wie Forschung heute schon dazu beiträgt, Städte nachhaltig lebenswert zu gestalten. Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler lösen gemeinsam mit Kommunen, Wirtschaft, Bürgerinnen und Bürgern konkret und vor Ort die großen gesellschaftlichen Herausforderungen: Es geht um sichere Energie, um klimaangepasstes Bauen, es geht um Wohnen, Arbeiten, Freizeit, Kultur, Bildung, Mobilität und vieles mehr. Die Wissenschaftsjahre sind eine Initiative des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) gemeinsam mit Wissenschaft im Dialog (WiD). Sie tragen Forschung in die Öffentlichkeit. 
www.wissenschaftsjahr-zukunftsstadt.de 
#zukunftsstadt
 
Kontakt
Name der Schule/Jugendfreizeitstätte
Frau/Herr Mustermann 
Musterstr. 1 | 00000 Musterstadt 
Tel.:  
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